
Oblomow: 
Eine Analyse von Gontscharows 

Meisterwerk



Wer ist Gontscharow?

Iwan Alexandrowitsch Gontscharow war ein russischer 

Schriftsteller des 19. Jahrhunderts, der vor allem durch 

seinen Roman Oblomow bekannt wurde.

Gontscharows literarisches Werk zeichnet sich durch 

eine realistische Darstellung des Lebens in Russland aus 

und setzt sich kritisch mit den sozialen und politischen 

Verhältnissen seiner Zeit auseinander.



Was ist Oblomow?

Oblomow ist ein Roman von Iwan Gontscharow, der 

erstmals im Jahr 1859 veröffentlicht wurde.

Das Buch handelt von einem Adligen namens Ilja Iljitsch 

Oblomow, der in St. Petersburg lebt und unter einer 

tiefen Apathie leidet. Der Roman beschreibt seine 

inneren Konflikte und seine Beziehungen zu anderen 

Charakteren.



Welche Themen werden in 

Oblomow behandelt?

Der Roman behandelt verschiedene Themen wie die 

russische Gesellschaft, die Rolle des Adels, die 

Beziehung zwischen Stadt und Land sowie die 

menschliche Natur.

Ein zentrales Thema ist die Apathie und Trägheit von 

Oblomow, die als Metapher für die Lethargie und das 

Fehlen von Fortschritt in der russischen Gesellschaft 

gesehen werden kann.



Wie wird Oblomows Charakter 
dargestellt?

Ilja Iljitsch Oblomow wird als ein Mann beschrieben, der 

unter einer tiefen Apathie und Lethargie leidet. Er 

verbringt die meiste Zeit damit, auf seinem Sofa zu 

liegen und zu träumen.

Obwohl er intelligent und gebildet ist, fehlt ihm der Wille, 

etwas aus seinem Leben zu machen und seine Träume in 

die Tat umzusetzen. Seine Passivität führt dazu, dass er 

in Schwierigkeiten gerät und schließlich am Ende des 

Romans stirbt.



Welche Bedeutung hat Oblomow 
für die russische Literatur?

Oblomow gilt als einer der bedeutendsten Romane der 

russischen Literatur des 19. Jahrhunderts.

Das Buch hat einen großen Einfluss auf die Entwicklung 

des Realismus in Russland gehabt und wird oft als Kritik 

an der Passivität und dem Mangel an Fortschritt in der 

russischen Gesellschaft interpretiert.



Fragen und Antworten

Oblomow ist ein Roman, der viele Fragen aufwirft und 
zum Nachdenken anregt. Wie können wir unsere Träume 

in die Tat umsetzen? Wie können wir uns motivieren, 

etwas aus unserem Leben zu machen?

Die Geschichte von Oblomow zeigt uns, dass es wichtig 

ist, aktiv zu bleiben und uns nicht von unserer Apathie 
und Lethargie überwältigen zu lassen. Indem wir uns 

unseren Ängsten und Herausforderungen stellen, 

können wir unser Potenzial entfalten und unser Leben in 
die Hand nehmen.



Ist dies Kritik an Geld oder an der 

russischen Gesellschaft?

Gontscharows Meisterwerk Oblomow ist eine tiefgründige 

Analyse der russischen Gesellschaft des 19. Jahrhunderts. Der 

Roman stellt die Frage, ob die Lethargie und Apathie des 

Protagonisten Oblomow auf die Gesellschaft als Ganzes 

zurückzuführen sind oder ob sie durch äußere Faktoren wie Geld 

und Macht verursacht werden. Es gibt keine einfache Antwort auf 

diese Frage, da der Roman viele Schichten hat und verschiedene 

Interpretationen zulässt.

Viele Leser sehen in Oblomows Apathie eine Kritik an der 

russischen Gesellschaft, die zu dieser Zeit von Korruption, 

Bürokratie und sozialer Ungleichheit geprägt war. Andere 

interpretieren den Roman als Kritik am Kapitalismus und an der 

Idee, dass Geld und Erfolg das Wichtigste im Leben sind.


